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Als weite Teile von Bern am Samstag, 18. 
Oktober im Nebel versanken, wurde im 
Grön unter prächtiger Herbstsonne das 
Grön für den Winter vorbereitet. Auch in 
diesem Jahr wurde weiter am Grön gebaut. 
Der alte Platzgerplatz wurde von der 
Brändlibar erneuert und hat nun sogar eine 
Abdeckung. Auch das schwäre Eisentöri zur 
Kuhweide wurde leichter gemacht. Unsere 
Finger sind nun sicherer. Vielen Dank 
unserem Bauchchef Beat für seine Büetz 
und Sorge für das Grön. Und danke 
Brändlibar für euren unermüdlichen 
Einsatz. 
 
Nach den intensiven Renovationen 2024 
(Fenster, Fensterrahmen und Fensterläden) 
mit zusätzlichen Arbeitstagen, konnten wir 
es in diesem Jahr etwas ruhiger nehmen. 
Wir hatten zwei schöne Arbeitstage mit 
vielen Beteiligten und auch Zeit zum 
Anstossen und Geniessen. 
 
Das Grön wird immer schöner und 
benutzerfreundlicher. Das Putzen geht so 
auch schneller von der Hand. Das war nicht 
immer so. Nun sind es 10 Jahre her, seit Kim 
und Luca 2015 die Initiative ergriffen und 
eine Projektgruppe zusammenstellten, mit 
dem Ziel, frischen Wind in das Grön zu 
bringen. Ich erinnere an den Beitrag in der 
Könizer Zeitung vom Januar 2015. Und alle 

liessen sich davon anstecken. Heute ist das 
Haus heller, farbiger, gepflegter und 
praktischer. Das zeigt sich auch in der 
Vermietungsbilanz. Das Grön hat treue und 
immer auch wieder neue Gäste, die Freude 
haben am gut eingerichteten Haus. Danke 
Sonja, hast du die Vermietungen immer im 
Blick.  
 
Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle allen, 
die sich Jahr für Jahr für das Berghaus Grön 
einsetzen: Im Vorstand, als wertvolle 
Helfende und treue Unterstützer und 
Unterstützerinnen. Wir freuen uns über 
diesen schönen gemeinsamen Ort.  
 
Herzlichen Dank auf weitere schöne Jahre 
im Grön! 
 
Die Präsidentin: Rosmarie Zysset  
  



 
Artikel der Könizer Zeitung, Januar 2015. 


